
GERARD KOOPMAN BAS & GERARD VERKERK

JAN KEENGÜNTER PRANGE JOS & XAVIER THONÉ GABY VANDENABEELE

20 kg
25 kg

WAL ZOONTJENS

SPITZENMISCHUNGEN UND ERGÄNZUNGSPRODUKTE VON UND FÜR TAUBENZÜCHTER
 Bei BEYERS wird nicht vom Elfenbeinturm aus an Produkten für den Taubenmarkt gearbeitet. Auf allen Ebenen der Firma, von der Produktion 
bis zum Verkauf und zum Management, arbeiten Taubenzüchter, die mit beiden Beinen im modernen Taubensport stehen. Darüber hinaus 
wird sehr intensiv mit der absoluten Spitze des heutigen Taubensports im In- und Ausland zusammengearbeitet. Durch ihre Rückmeldungen 
über ihre Erfahrungen in der Praxis mit den Produkten von BEYERS können die Mischungen und Ergänzungsprodukte ständig optimiert werden

Aus dieser intensiven Zusammenarbeit entstand eine Reihe gemeinsam entwickelter, äußerst hochwertiger Futtermischungen und 
Ergänzungsfuttermittel, die auf die Vision einiger Spitzen-Taubenzüchter in puncto Futter und Reisesystem abgestimmt sind. Auf den folgenden 
Seiten wird jeweils die Geschichte der Entwicklung dieser gemeinsamen Kreationen geschildert. Wir erläutern Ihnen die speziellen Eigenschaften 
der Futtermischungen und/oder des Ergänzungsfutters und stellen Ihnen den Futterplan und das Reisesystem des betreffenden Champions vor.

BEYERS PREMIUM MISCHUNGEN
THE QUALITY OF THE CHAMPIONS  - DIE QUALITÄT DER CHAMPIONS

Qualitativ betrachtet sind die PREMIUM Mischungen die Spitzenprodukte im BEYERS-Sortiment. 
Bei den Premium-Mischungen liegt der Schwerpunkt auf kleineren Körnersorten, wie kleinem Cribbs 
Mais und kleinen Erbsen kombiniert mit getoasteten Sojabohnen, zum eine optimale Aufnahme der 
Körner zu garantieren. Wer sich für PREMIUM Mischungen entscheidet, entscheidet sich dafür, kein Geld 
mehr zu verschwenden.  Außerdem ist die Zusammensetzung dieser Mischungen von so hoher 
Qualität, dass wir sie als optimal nahrhaft bezeichnen können.  So können Sie das Beste aus den 
Eigenschaften Ihrer Tauben herausholen.

Meister entscheiden sich für Qualität
Meister entscheiden sich für BEYERS



25 kg

JAN KEEN

20 kg

BEYERS ORIGINAL Sämereien Mischung
• Variantenreiche Sämereien Mischung für Tauben. 
• Diese Mischung enthält ölhaltige und fettreiche Sämereien und Körner und ist während der Reisesaison 

die ideale Ergänzung für Tauben.

Zusammensetzung: geschälter Hafer, Raps, weiße Hirse, Hanf, Kanariensaat, weißer Dari, Weizen, Kardi, Sesamsaat, 
ungeschälter Reis, extra rotes Sorghum, Katjang Idjoe.

Premium Jan Keen Superlight 
Jan Keen - In allen Disziplinen Spitze!

Wie viele Taubenzüchter wurde Jan 
Keen bereits in jugendlichem Alter mit 
dem Taubenbazillus infiziert. Bei Jan 
geschah das, durch einige geschenkte 
Ziertauben, die auf dem Bauernhof 
vom Vater eine Herberge bekamen.
Die Ziertauben bekamen Gesellschaft 
von einer verirrten beringten Taube. 
Die Zahl der Tauben nahm zu, und Jan 

bekam von seinem Vater die Erlaubnis, einen Teil des Hühnerstalls 
für die Tauben abzutrennen. Es konnte losgehen.
1974 zog er nach Ter Apel um, seinem heutigen Wohnort, der an der 
Grenze zu Deutschland liegt, wo er den Taubensport weiter betrieb. 
Jan hat immer gut seine Preise gemacht. 1995 wurde jedoch die 
Basis für die heutigen Erfolge gelegt. In dem Jahr holte er auf den Rat 
von Staf Theeuwes Tauben von Louis Van Loon (Poppel, BE). Diese 
Tauben waren ein Volltreffer, und von dem Zeitpunkt an stiegen 
seine Leistungen sprunghaft an. Außer den Van-Loon-Tauben 
führte er weitere Tauben mit Erfolg ein, und zwar von Pol Bostijns 
(Moorslede, BE), Günter Prange (Meppen, DE), F. & K. Marien (Tielen, 
BE), sowie von einigen starken Akteuren unter den Züchtern aus 

der Umgebung. Ein  Zuchtschlag, 
der überquillt von Klasse. Es ginge 
viel zu weit, wenn wir hier alle 
seine großartigen Ergebnisse 
aufzählen würden. Mit NPO-
Siegen, verschiedenen Ass-
Tauben und unzähligen Siegen 
gegen Tausende von Tauben 
wurde Jan ein tonangebender 
Züchter und ein Begriff im 
niederländischen Taubensport. 
1995 machte Jan sein Hobby zum Beruf und gründete ein 
Zoofachgeschäft mit natürlich Taubensportartikeln als Spezialität. 
Da ist es nur logisch, dass er 1998 in Zusammenarbeit mit BEYERS eine 
eigene Mischung entwickelte: BEYERS Premium Jan Keen Superlight. Diese 
Mischung ist gekennzeichnet durch ihre große Vielfalt von Körnern 
und Sämereien mit hohem Nährwert, die leicht verdaulich sind und 
die als Allround-Basismischung während der Reisesaison sowohl auf 
der Kurz- (Sprint-) als auch auf der Mittel- und Weitstrecke sowie den 
Übernachtflügen gefüttert werden kann.

Kohlenhydrate 56,70 %
Rohprotein 13,70 %

Rohfett 5,90 %
Rohfaser 5,90 %
Rohasche 1,90 %

BEYERS Premium Jan Keen Superlight
• Hochwertige, vielseitige und leicht verdauliche Allround-Reisemischung.
• Während der Reisesaison vor Kurzstreckenflügen und kurzen Mittelstrecken, täglich ergänzt mit ORGINAL TRAPPING MIXTURE. Bei Flügen, die 

länger als 6 Stunden dauern (große Mittelstrecke/Weitstrecke), ergänzt mit PREMIUM SUPER ENERGY.

Zusammensetzung: weißes Sorghum, Popcorn-Mais, weißer Weizen, kleiner Cribbs-Mais, Kardi, extra rotes Sorghum, Wicken, Linsen, geschälter Hafer, 
getoastete Sojabohnen, Katjang Idjoe, Naturreis, kleine grüne Erbsen, Tigererbse, kleine gelbe Erbsen, Buchweizen, Paddy-Reis, Felderbsen (Winter Peas), Hanf.

Kohlenhydrate 42,70 %
Rohprotein 15,10 %

Rohfett 15,80 %



2,5 kg
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BEYERS Premium Super Energy
• Eine hochwertige und energiereiche Mischung als Ergänzungsfutter in der Reisesaison. 
• Versorgt die Tauben mit zusätzlicher Energie zur Vorbereitung auf Weitstrecken. 
• Wird zu den letzten Mahlzeiten vor dem Einkorben verabreicht.

Zusammensetzung: getoastete Sojabohnen, Naturreis, geschälte Sonnenblumenkerne, Kardi, Hanf, geschälter Hafer, 
Rübsen, Leinsaat.

Futterplan – Reisesystem
Jan Keen

Sowohl auf den Programmflügen als auch auf den Übernachtflügen spielt Jan nur mit Männchen auf Witwerschaft. Seiner Meinung nach 
bleiben sie so besser motiviert, weil sie zu Hause immer von ihrer Partnerin erwartet werden. Die Weibchen werden also nicht gespielt, 
auch nicht auf den Nachsaisonflügen.

Da Premium Jan Keen Superlight eine leicht verdauliche Mischung ist, werden die Tauben mindestens 2 bis 3 Mal am Tag gefüttert. Eine Grit- und 
Mineralstoffmischung wird dem Futter 2 bis 3 Mal pro Woche hinzugefügt.

Kohlenhydrate 30,60 %
Rohprotein 21,90 %

Rohfett 23,60 %

Klassische Witwerschaft mit Vögeln
Fokus auf der Weitstrecken und große Weitstrecken

1 Kurzstrecke (jede Woche mit 1 Nacht im Korb, < 250 km) Große Mittelstrecke/Weitstrecke
2 Kleine Mittelstrecke/Mittelstrecke (alte & junge Tauben,  (2 oder 3 Nächte im Korb, > 550 km) 
 2 Nächte in Korb > 250 km & < 500 km)

Bei der Heimkehr und mindestens während drei Tagen vor dem 
Einkorben bekommen die Vögel zusätzlich eine Handvoll BEYERS 
Premium Super Energy. Vor schweren/Übernachtflügen (>  900  km) 
werden die Tauben nach dem Einkorben auf dieselbe Art und Weise 
aufgefüttert. BEYERS ORIGINAL SÄMEREIEN MISCHUNG mit vielen fettreichen 
Körnern und Sämereien wird während der Reisesaison als ideale 
Ergänzung gebraucht, um sie zu belohnen und als Lockmittel.

Die Programmtauben kommen während der gesamten 
Reisesaison jede Woche in den Korb. Eine Ausnahme wird nur 
gemacht, wenn es ein sehr schwerer Weitstreckenflug war. 
Dann bekommen sie eine Woche Ruhe. Die Tauben trainieren 
täglich zwei Mal 45 Minuten. Sie werden immer vor dem Training 
gefüttert. Die Weitstreckentauben werden auf der Kurz- und 

Mittelstrecke antrainiert und nehmen dann an einem eintägigen 
Flug teil. Die meisten Weitstreckentauben absolvieren nicht 
weniger als 5 große Flüge.

Die Witwerweibchen, die zu Hause bleiben, um den Partner zu 
empfangen, bekommen 100% BEYERS Premium Jan Keen Superlight. 
Sie werden auch täglich zum Training nach draußen gelassen.

Die Jungtauben sind abgedunkelt und verfügen über zusätzliche 
Beleuchtung. Sie werden auf gleiche Art und Weise gefüttert 
wie die alten Tauben, wenn sie nicht vor dem Training gefüttert 
werden. Ab dem dritten Flug wird die junge Garde mit der 
Schiebetür gespielt. Nach dem Jungtierprogramm kommen sie 
manchmal auf den Nachsaisonflügen mit und manchmal nicht.


